
   
 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
SSBS stärkt internationale Position als Schweizer Kompetenzträger für 
Schneesport-Ausbildung 
 
Strategische Partnerschaft in China bestätigt globale Nachfrage nach Schweizer Qualitäts- und 
Sicherheitsstandards 
Chur / Shenzhen, Juni 2026 – Der Schweizer Schneesport Berufs- und Schulverband (SSBS) hat in 
Shenzhen eine strategische Rahmenvereinbarung mit der China International Culture Group Co., Ltd. 
(CICG) unterzeichnet. Die Zusammenarbeit umfasst den Aufbau von Ausbildungsstrukturen für 
chinesische Schneesport-Lehrkräfte, Nachwuchsförderung sowie internationale Austausch- und 
Entwicklungsprogramme im Schneesportbereich. 
 
Die Unterzeichnung erfolgte im Rahmen eines offiziellen Anlasses auf Regierungsebene in Anwesenheit 
von Vertreterinnen und Vertretern der Provinzverwaltung für Kultur und Sport, staatlicher 
Unternehmen sowie führender Wirtschaftsakteure aus dem Umfeld der derzeit weltweit grössten 
Indoor-Skianlage «Huafa Snow World» in Shenzhen. 
 
Im Zentrum der Partnerschaft stehen die Ausbildungs-, Sicherheits- und Qualitätsstandards des SSBS. 
In den kommenden Jahren sollen insbesondere Ausbildungsmodule für chinesische Schneesport-
Lehrkräfte, Trainingscamps sowie internationale Austausch- und Nachwuchsprogramme aufgebaut 
werden. 
 
Die Zusammenarbeit in Shenzhen bestätigt die zunehmende internationale Nachfrage nach 
professionellen Ausbildungsstrukturen, modernen Sicherheitsstandards und international anerkannten 
Zertifizierungssystemen im Schneesport. Gleichzeitig unterstreicht sie die Position des SSBS als 
erfahrener Partner und Referenzmodell für den Aufbau professioneller Schneesportstrukturen. 
 
International anerkannte Schweizer Ausbildungsstrukturen 
Der SSBS zählt mit rund 74’000 Mitgliedern zu den bedeutenden Schneesportorganisationen Europas 
und gehört in der Schweiz zu den beiden offiziellen Organisationen, deren Ausbildungssysteme die 
Anforderungen des Schweizer Risikoaktivitätengesetzes (RiskG) für professionellen 
Schneesportunterricht im freien Gelände erfüllen. Gleichzeitig zählt der SSBS zu den beiden offiziellen 
Organisationen, welche die modulare Ausbildung von Ski- und Snowboardlehrpersonen bis zum 
eidgenössisch anerkannten Fachausweis anbieten. 
 
Die Zertifizierungen des SSBS sind international anerkannt. Insbesondere die höheren 
Ausbildungsstufen ab Instructor Level 3 wurden von der Stadtregierung Peking offiziell in die Liste 
anerkannter internationaler Berufsqualifikationen aufgenommen. Damit zählen die Abschlüsse des 
SSBS zu den wenigen ausländischen Schneesport-Zertifizierungen mit institutioneller Anerkennung in 
China. 
 
Seit über 40 Jahren prägt der SSBS die methodische, strukturelle und sicherheitsrelevante Entwicklung 
des Schneesportunterrichts in der Schweiz massgeblich mit. Der Verband entwickelte 
Ausbildungsstrukturen, Lehrmittel, Sicherheitskonzepte und didaktische Standards, welche national 
wie international wiederholt Referenzcharakter erlangten und in verschiedenen Ländern als Grundlage 
oder Referenzmodell für eigene Ausbildungssysteme dienten. 
 



   
 
 
Der SSBS gilt innerhalb der Branche seit Jahren als Innovations- und Impulsgeber für moderne 
Ausbildungsmodelle, methodische Weiterentwicklungen und praxisorientierte Schneesport-Ausbildung. 
Der Verband führte frühzeitig Online-Ausbildungsformate, schulinterne Module sowie moderne 
methodische Ausbildungsansätze ein, die später auch von anderen Organisationen übernommen 
wurden. Die verbandseigenen Lehrmittel und Ausbildungskonzepte wurden für ihre innovativen 
Lehrmethoden international ausgezeichnet und gelten heute als moderne Referenz für strukturierte 
und praxisnahe Schneesport-Ausbildung. 
 
Internationale Erfahrung und strukturelle Kompetenz 
Neben seiner Tätigkeit in der Schweiz verfügt der SSBS seit Jahren über internationale operative 
Erfahrung im Ausbildungsbereich. Der Verband führte Ausbildungsprogramme und Strukturprojekte 
unter anderem in Frankreich, im Libanon sowie früher auch in Südkorea durch. Bereits in der 
Vergangenheit orientierten sich internationale Ausbildungsorganisationen und Schneesportmärkte 
unter anderem in Schweden, Spanien, Neuseeland und weiteren Ländern an methodischen Konzepten, 
Lehrmitteln und Strukturmodellen des SSBS oder nutzten diese als Grundlage für eigene 
Ausbildungsstrukturen. 
 
Durch seine Verbindung aus regulatorischer Kompetenz, praxisnaher Ausbildung, technischer 
Innovation und Schweizer Qualitätsverständnis nimmt der SSBS heute national wie international eine 
strukturprägende Rolle im professionellen Schneesportunterricht ein. 
 
«Die internationale Nachfrage nach qualitativ hochwertigen Ausbildungs- und Sicherheitsstandards 
nimmt seit Jahren deutlich zu», erklärt SSBS-Direktor Lukas Sieber. «Der SSBS verfügt nicht nur über 
operative Erfahrung in der Ausbildung von Schneesport-Lehrpersonen, sondern auch über die 
Kompetenz, Ausbildungsstrukturen international aufzubauen und weiterzuentwickeln. Dass nun auch 
China gezielt auf Schweizer Expertise und unsere Systeme setzt, bestätigt diese Entwicklung.» 
 
Über den SSBS 
Der Schweizer Schneesport Berufs- und Schulverband (SSBS) mit Sitz in Chur zählt zu den bedeutenden 
Schneesportorganisationen Europas. Der Verband vertritt rund 74’000 Mitglieder sowie zahlreiche 
Schneesportschulen und ist spezialisiert auf die Ausbildung und Zertifizierung von Ski- und 
Snowboardlehrpersonen. 
 
Der SSBS engagiert sich national und international für höchste Ausbildungsqualität, moderne 
Lehrmethoden, innovative Ausbildungskonzepte sowie Schweizer Sicherheitsstandards im 
Schneesport. 
 
Kontakt Medien: 
Direktor SSBS:   Lukas Sieber, lukas@ssbs.ch 
Geschäftsstelle SSBS:  Renate Waser, +41 81 384 06 06, info@ssbs.ch 
 
 



   
 
 

 
Unterzeichnung der Rahmenvereinbarung in Shenzhen, Mai 2026. Vertretende des SSBS (Schweiz) und der China International 
Culture Group Co., Ltd. (Bauhinia Culture Group). 
 

 
Offizieller Festakt der Bauhinia Culture Group in Shenzhen: SSBS-Delegation (rechts) gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern der 
China International Culture Group. 
 

 
Lukas Sieber, Direktor SSBS 


